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KINDERGARTEN 
 
 

K33 Naturwissenschaften  
 
K33.06 Werkstat t Naturwissenschaften und Sprache  
 Nachmittagswerkstatt mit 2 Folgetreffen für 18 pädagogische Fachkräfte 

im Kindergarten 
SCHWERPUNKTE: Die Zielsetzung dieser Fortbildung liegt in der Förderung und Vernetzung 

der Bildungsbereiche Naturwissenschaften und Sprache. In der 
Werkstatt werden sich die Teilnehmenden fachwissenschaftlich und 
experimentell mit dem Thema auseinandersetzen. Das Erproben der 
Inhalte in der eigenen Praxis und der Austausch von Erfahrungen und 
Erkenntnissen stehen ebenfalls im Zentrum der Nachmittage. 

REFERENTINNEN: Silke Schullian, Monica Zanella 
ZEIT: Oktober 2011 bis April 2012 
ORT: offen 
KURSLEITUNG: Silke Schullian, Monica Zanella 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
Die Ausschreibung ist am 10.06.2011 erfolgt. Die Anmeldung ist mittels eigenem Formular bis zum 30. 
September 2011 möglich. 

 
 
 

GRUND-, MITTEL- UND OBERSCHULE 
 
 

10 Unterricht und Erziehung  
 
10.17 Die Berufseingangsphase für Lehrerinnen und Lehrer der Grund -

schule in Südtirol 
 Seminar für Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger in ihrer ersten Unter-

richtszeit 
SCHWERPUNKTE: In der Berufseingangsphase sollen die Teilnehmenden das Südtiroler 

Schulsystem, die Philosophie der Rahmenrichtlinien und das Berufsbild 
der Lehrperson kennen lernen, Impulse für die individuelle Entwicklung 
sowie für die Unterrichts-, Schul- und Teamentwicklung erhalten, 
„Praxisschock“ durch Erkennen von Stressoren vermeiden und Nutzen 
daraus ziehen, ihre Motivation und ihre positive Einstellung zum Lehrberuf 
ausbauen sowie den eigenen Unterricht durch Selbst- und Fremd-
beobachtung reflektieren. 

REFERENTEN: mehrere 
ZEIT/ORT: Auftaktveranstaltung: Mi 21. September 2011; Bozen, Goetheschule 

1. Modul: Mi 19. – Do 20. Oktober 2011 und  
2. Modul: Do 15. – Fr 16. Dezember 2011; Tramin, Fortbildungsakademie 
Schloss Rechtenthal 
3. – 5. Modul (Nachmittagsveranstaltung) Jänner, März und Mai 2012 
6. – 12. Modul (Nachmittagsveranstaltung) 2012 – 2013 

KURSLEITUNG: Petra Eisenstecken 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
Die Ausschreibung ist am 10.06.2011 erfolgt. Die Anmeldung ist mittels eigenem Formular bis zum 16. 
September 2011 möglich. 
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10.18 Der Berufseinstieg in der Oberschule  
 Seminar für Lehrkräfte aller Fächer mit geringer oder fehlender Berufser-

fahrung 
SCHWERPUNKTE: Rechtliche Informationen, die erste Unterrichtsstunde, Führung von 

Register und Protokoll, Unterrichtsmethoden mit Vorstellung einer Unter-
richtseinheit, Hinweise zu Rahmenrichtlinien, Schulprogramm und Unter-
richtsplanung, Umgang mit verhaltensauffälligen Schülerinnen und 
Schülern, Bewertung, Unterrichtsevaluation 

REFERENTIN: Veronika Rieder 
ZEIT: Di 13. September (ab 15.00 Uhr) – Mi 14. September 2011 (18.00 Uhr) 
ORT: Bozen, Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Fachoberschule für 

Tourismus (LeWiT) 
KURSLEITUNG: Veronika Rieder 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 
10.19 Tagung “Die PISA -Ergebnisse 2009: Ergebnisse der Schule in Südtirol 

im nationalen und internationalen Vergleich“ 
SCHWERPUNKTE: Vorstellung der PISA-Ergebnisse 2009 für die Südtiroler Schule 
REFERENTEN: Rudolf Meraner, Paolo Lorenzi, Bernhard Hölzl, Franz Hilpold, Maria 

Teresa Siniscalco 
ZEIT: Di 27. September 2011 (von 9.00 bis 13.00 Uhr) 
ORT: Bozen, Europäische Akademie EURAC, Drususallee 1 
KURSLEITUNG: Rudolf Meraner, Paolo Lorenzi 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Registrierung für die Kursbestätigung erfolgt vor Ort. 
 
 
10.20 Die Schule im heutigen Europa/La scuola nella nuova  Europa/ Ls 

scuola tla nueva Europa  
 Tagung für Lehrpersonen aller Schulstufen 

Giornata di formazione per docenti delle scuole di ogni ordine e grado 
Di de furmazion per dozënc de duta la scoles  

SCHWERPUNKTE: Kulturentreffen, Mehrsprachigkeit und neue Identitäten 
Incontrare culture, parlare più lingue, costruire nuove identità 
Ancunté cultures, rujené plu lingac, crië identiteies nueves 
Vorträge und Workshops 

REFERENTEN: Vorträge: Hans-Karl Peterlini, Ingrid Gogolin (Hamburg), Roberta Grassi 
(BG)  
Workshops: Gabriella Cretti, Elisabetta Stricca, Roberta Grassi, Hanne 
Brandt, Erika Castlunger 

ZEIT: Fr 14. Oktober 2011 (von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr) 
ORT: Bozen/Bolzano/Bulsan, Freie Universität/Libera Università/Université 

Ledia  
VERANSTALTER Deutsches Schulamt, Intendenza scolastica, Intendënza Ladina 
Die Veranstaltung wird im Rahmen des Programms „Europa dell’ Istruzione”, das vom Unterrichtsministe-
rium in Rom gefördert wird, von den drei Schulämtern organisiert. 
INFO: 
0471 411444  Michela Benvenuti, Dipartimento Istruzione e Formazione italiana – Area Pedagogica  
0471 417639  Oscar La Rosa, Deutsches Schulamt 
0471 417016  Olimpia Rasom, Intendënza Ladina 
Es erfolgt eine eigene Ausschreibung; die Anmeldung ist mittels eigenem Anmeldeformular bis zum 
30.9.2011 an das Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen zu richten (Fax 0471 417649). 
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10.21 ECHA Diplomausbildung zum „Specialist in Gifted Education“ –  

Begabtenförderung & Begabungsförderung  
 Ausbildung für 6 Lehrpersonen der Grund-, Mittel- und Oberschule sowie 

eine Pädagogische Fachkraft im Kindergarten (geschlossene Gruppe) 
SCHWERPUNKTE: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzen sich mit Theorien und 

Modellen der Hochbegabung und der Identifikation besonderer Begabung 
auseinander. Die Ausbildung beinhaltet den Besuch von Bildungs- und 
Beratungseinrichtungen, die Durchführung und die Dokumentation eines 
Förderprojektes, eine schriftliche Prüfung über die Pflichtlektüre und die 
Präsentation der Diplomarbeit. 

REFERENTEN: Monika Finsterwald (Wien), Franz J. Mönks (Nijmegen), Christian Fischer 
(Münster) u. a. 

ZEIT/ORT: Modul 2:  
Fr 14. Oktober 2011 (von 10.00 bis 21.00 Uhr) Blockseminar; Innsbruck 
Sa 15. Oktober 2011 (von 9.00 bis 16.00 Uhr): schriftliche Prüfung über 
die Pflichtlektüre; Innsbruck 
Modul 3:  
So 4. bis Do 8. Dezember 2011: Exkursion zu Bildungseinrichtungen; 
Nijmegen (Nl) 
Modul 4:  
Do 8. März (von 15.00 bis 21.00 Uhr) – Fr 9. März 2012 (von 9.00 bis 
17.00 Uhr); Innsbruck 
Modul 5:  
Fr 23. – Sa 24. November 2012: Präsentation der Abschlussarbeit und 
Diplomverleihung; Innsbruck 

KURSLEITUNG: Clara Theurl- Weiler, Siglinde Doblander 
VERANSTALTER: Pädagogische Hochschule Tirol in Kooperation mit dem Deutschen 

Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
Es werden keine neuen Anmeldungen entgegengenommen. 
 
 
10.22 Kompetenzorientierter Unterricht in den sozialwisse nschaftlichen 

und humanwissenschaftlichen Fächern 
 Nachmittagsveranstaltung 
SCHWERPUNKTE: In dieser Veranstaltung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Informationen und Hinweise, wie die Kompetenzorientierung im Sinne der 
Rahmenrichtlinien für die Oberschule in den sozialwissenschaftlichen und 
humanwissenschaftlichen Fächern umgesetzt werden kann.  
Zudem erarbeiten die Teilnehmenden einen Plan bzw. einen Themen-
katalog für eine eventuelle Werkstattarbeit während des Schuljahres. 

REFERENTIN: Ilse Schrittesser (Innsbruck)  
ZEIT: Mi 30. November 2011 
ORT: Bozen, Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Fachoberschule für 

Tourismus (ex LeWiT) 
KURSLEITUNG: Marika Höller 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
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12 Mitarbeit in Fortbildung, Beratung und Koordinat ion  

 
12.18 Fortbildung planen  zwischen Kreativität und Wi rksamkeit  
 Ganztagsveranstaltung für pädagogische Fachkräfte und Lehrpersonen, die 

sich mit der Planung von Fortbildung auf verschiedenen Ebenen befassen 
SCHWERPUNKTE: Überregionaler Austausch zu Formaten der Fortbildung, Zusammenspiel von 

Inhalten und Form 
REFERENTEN: mehrere 
ZEIT: Do 29. März 2012 
ORT: Bozen, Eurac, Drususallee 1, Conference Hall 
KURSLEITUNG: Birgit Oberkofler 
VERANSTALTER: Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino; Deutsches Bildungsressort, Bereich 

Innovation und Beratung 
 
 
 

13 Schul - und Unterrichts entwicklung  
 
13.11 Das Schulcurriculum in der Oberschule  
 Seminar für Teams der Oberschule (Führungskräfte mit 2 bis 3 Lehrperso-

nen) aus Fach- bzw. anderen Arbeitsgruppen sowie interessierte 
Lehrpersonen 

SCHWERPUNKTE: Die Teilnehmenden werden in die Erarbeitung der Schulcurricula im Sinne 
des kompetenzorientierten Unterrichts eingeführt und dabei begleitet. 

REFERENTEN: Eva Burmeister (Bad Berka) 
Beraterinnen und Berater des Bereichs Innovation und Beratung 

ZEIT: Do 29. September – Fr 30. September 2011 
Folgenachmittag: Di 27. März 2012 

ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Helene Dorner, Elisabeth Mairhofer 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 
13.12 Teamorientiert e Unterrichtsentwicklung  
 Unterstützungsangebot für beauftragte Fachpersonen an Schulen, die sich 

2010-2011 am Projekt Teamorientierte Unterrichtsentwicklung beteiligt 
haben 

SCHWERPUNKTE: Die Teilnehmenden tauschen in Werkstätten systematisch Erfahrungen 
aus und reflektieren diese. 
Sie setzen sich mit aktuellen Fragen der Unterrichtsentwicklung auseinan-
der und holen neue Informationen ein. Sie lernen von- und miteinander. 
Impulsreferate zu Fachkompetenzen und zu ihrer Einbindung in das 
Curriculum der Schule runden das Angebot ab.  
Termine und Kursorte für die Startveranstaltungen in den Bezirken 
werden noch bekanntgegeben. 

BERATER/INNEN: Beraterinnen und Berater für Schul- und Unterrichtsentwicklung 
ZEIT/ORT: Auftaktveranstaltungen: 

Fr 11. November 2011 (von 15.00 bis 17.00 Uhr); Bruneck, Wirtschafts-
fachoberschule (Schulzone) 
Di 15. November 2011 (von 15.00 bis 18.00 Uhr); Bozen, Amba-Alagi-
Str.10 
Do 8. März 2012 (von 14.30 bis 17.30 Uhr); Schlanders, Mittelschule 

KURSLEITUNG: Helene Dorner, Karin Tanzer 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
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15 Persönlichkeitsbildung  

 
15.29 AkzepTanz – Tanzen als persönlicher Ausdruck und soziale Erfahr ung  
 Kooperations-Seminarfolge (2 Teile) für 10 Lehrer/innen der Mittel- und 

Oberschule sowie der Berufsbildung 
SCHWERPUNKTE: Jugendliche wollen einerseits einzigartig und andererseits genauso wie 

andere sein. Wie können aber sowohl die eigene als auch die „andere“ 
Besonderheit nebeneinander existieren, sogar als witzig, wohltuend und 
wertvoll empfunden werden? Das Seminar greift diese grundlegende 
Thematik auf und bietet auf der Basis des zeitgenössischen Tanzes 
Möglichkeiten neue Facetten des eigenen Ausdrucks zu finden. Aus der 
Reflexion dieser Prozesse können methodisch-didaktische Konzepte für 
unterschiedliche Situationen im beruflichen Alltag erarbeitet werden. 

REFERENTIN: Brigitte Heusinger von Waldegge (Marburg) 
ZEIT: Do 8. – Sa 10. Dezember 2011 (Folgeseminar im August 2012) 
ORT: Wildschönau, Nordtirol (Folgeseminar findet in Südtirol statt) 
KURSLEITUNG: Helga Karner 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen in 

Zusammenarbeit mit der Pädagogischen Hochschule Tirol 
Durch die Kooperation mit Nordtirol wird ein nachhaltigeres Angebot ermöglicht. 
 
 
 

17 Soziales Lernen  
 
17.07 Gewaltfreie Kommunikation vermitteln: Moderationsse minar  
 Seminar für 15 Absolventen der Kursfolge 
SCHWERPUNKTE. In diesem Modul lernen die Teilnehmenden das erlernte und praktizierte 

Wissen der Gewaltfreien Kommunikation an Andere weiter zu geben. Inhalte 
und praktische Übungsfelder des Moduls werden sein: Stärkung der 
wertfreien und empathischen Haltung, Entwicklung eines Konzeptes und 
Präsentation eines Kurzvortrags über die 4 Schritte der GFK. Wie kann ich 
mein Wissen und meine Erfahrungen weitergeben und eine authentische 
Referentin sein? Welche Bedürfnisse verbergen sich hinter Skepsis, 
„Widerstand“ und „schwierigen“ Fragen? 

REFERENTIN: Gabriele Seils (Berlin) 
ZEIT:  Mo 23. April (ab 15.00 Uhr) – Mi 25. April 2012 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Brigitte Regele 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
 
 
 

21 Deutsch  
 
21.17 Achtung Neuerscheinungen  
 Nachmittagsveranstaltung für Interessierte in Kindergarten und Schule 
SCHWERPUNKTE: Sich im reichen Angebot der Verlage zu orientieren braucht viel Zeit. Wir 

stellen eine Auswahl wertvoller Neuerscheinungen aus verschiedenen 
Kinderbuchverlagen vor und richten uns an alle Interessierten, die Lust 
auf neue Bilder-, Kinder- und Jugendbücher haben. 

REFERENTIN: Claudia Bazzoli 
ZEIT/ORT: zwei zusätzliche Termine: 

Mo 28. November 2011; Olang, Bibliothek 
Di 29. November 2011; Naturns, Bibliothek 
(jeweils von 15.30 bis 17.30 Uhr) 
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KURSLEITUNG: Claudia Bazzoli, Elisabeth Nitz 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung; Jukibuz im 

Südtiroler Kulturinstitut  
 
 
21.22 Kursfolge: Leseförderung leseschwacher Schülerinnen und Schüler 

(2) 
 Kursfolge in 7 Modulen für 20 Lehrpersonen der Grund- und Mittelschule, 

insbesondere Leiter/innen und Mitarbeiter/innen von Schulbibliotheken 
SCHWERPUNKTE: Die Lehrpersonen lernen Diagnoseverfahren (aus pädagogischer Sicht) 

kennen, erarbeiten Fördermaßnahmen und führen Lesetraining durch, um 
die Lesefähigkeiten und -fertigkeiten bei Schülerinnen und Schülern 
gezielt ausbauen zu können. 

REFERENTEN: Gerd Kruse, Roland Keim, Maria Luise Reckla, Mathilde Aspmair, Petra 
Eisenstecken u. a. 

ZEIT/ORT: Modul 1: Mo 23. – Di 24. Januar 2012; Brixen, Bildungshaus Kloster 
Neustift 
Modul 2: Mo 27. – Di 28. Februar 2012; Nals, Bildungshaus Lichtenburg 
Modul 3: Mo 27. – 28. August 2012; Tramin, Fortbildungsakademie 
Schloss Rechtenthal 
Modul 4: Di 20. – Mi 21. November 2012; Tramin, Fortbildungsakademie 
Schloss Rechtenthal 
Module 5-7: März, August und November 2013 

KURSLEITUNG: Petra Eisenstecken 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
Die Anmeldung ist nach erfolgter Ausschreibung innerhalb 28. Oktober 2011 mittels eigenem Anmeldefor-
mular möglich. 
 
 
21.23 Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod – ein Abend mit Bastian Sick  
 Abendveranstaltung für Lehrpersonen aller Schulstufen sowie Interessierte 
SCHWERPUNKTE: In einer Mischung aus Lesung, Erzählung und Dia-Schau führt Bastian 

Sick durch die Welt der deutschen Sprache mit all ihren Tücken und 
Besonderheiten. Der Autor und Journalist Bastian Sick ist einem breiten 
Publikum durch seine Buchreihe „Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod“ 
bekannt geworden. Unsicherheiten beim Gebrauch der Fälle, häufige 
Fehler im Bereich des Stils, missglückte Formulierungen – Bastian Sick 
beschäftigt sich auf humorvolle Weise mit den Zweifelsfällen der 
deutschen Sprache und trägt so zu mehr Sprachbewusstsein bei.  

REFERENT: Bastian Sick (Hamburg) 
ZEIT/Ort: Do 22. März 2012; Bruneck, Athesia-Buchhandlung 

Fr 23. März 2012; Bozen, Waltherhaus 
jeweils 20.00 Uhr 

KURSLEITUNG: Sonia Klotz Spornberger 
VERANSTALTER: Katholischer Südtiroler Lehrerbund in Zusammenarbeit mit dem Südtiroler 

Kulturinstitut, Athesia-Buchhandlung Bruneck, Verbund der Oberschul-
bibliotheken Meran (OBM) 

Anmerkung: Eintritt 6 €, für Studierende 4 € 
Kartenvorverkauf für Bozen: 0471/313800, für Bruneck 0474 413200 
Keine Anmeldung beim KSL erforderlich! Die Teilnahmebestätigung kann am 
Ende der Veranstaltung an der Abendkasse abgeholt werden. 
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24 Moderne Fremdsprachen  

 
24.07 Testing and Evaluation  
 Ganztagsveranstaltung für Englischlehrpersonen der Grundschule 
SCHWERPUNKTE: Testing in today’s classroom is often left to what the course book in use 

has in it that can be photocopied and given out to the students. This 
presentation will look at different ways to test and evaluate students in all 
5 skills (as per the CEFR). Whatever course book you are using there are 
some types of tests you can use that are simple and more importantly 
require little time to write and to correct. We will also look briefly at tests 
available on the market and how they can be implemented into the class 
syllabus. 

REFERENTIN: Tracey Sinclair (Verona) 
ZEIT/ORT: Zusätzlicher Termin für die Grundschule: 

Fr 14. Oktober 2011; Bozen, Kolpinghaus  
KURSLEITUNG: Barbara Bortolotti  
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 
24.22 Together we are strong!  
 Schulstufen übergreifende Treffen auf Bezirksebene für Lehrpersonen der 

Grund-, Mittel- und Oberschule 
SCHWERPUNKTE: Längerfristiges Ziel dieser Veranstaltungen ist die Erleichterung der Über-

gänge zwischen den Schulstufen für alle Beteiligten. In einem ersten 
Schritt geht es um das Kennenlernen der jeweils anderen Schulstufen und 
der dort tätigen Lehrkräfte. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf das 
Abstecken von Erwartungen und Vorstellungen an die eigene und an die 
jeweils anderen Schulstufen gelegt. Sich daraus ergebende Möglichkeiten 
der übergreifenden Zusammenarbeit unter den Englisch-Lehrpersonen 
werden aufgegriffen. 

ZEIT/ORT: Bezirk Vinschgau: 
Mo 3. Oktober 2011; Schlanders, Oberschulzentrum  
Bezirk Bozen/Unterland: 
Mi 5. Oktober 2011; Bozen, Deutsches Bildungsressort, Tiefparterre 
Bezirk Eisacktal: 
Mo 24. Oktober 2011; Brixen, Realgymnasium, Sprachengymnasium und 
technologische Fachoberschule, Dantestraße 39/E 
Bezirk Pustertal: 
Mi 26. Oktober 2011; Bruneck, Sprachen- und Realgymnasium, Josef-
Ferrari-Str. 10 
Bezirk Burggrafenamt: 
Fr 25. November 2011; Meran, Fachoberschule für Tourismus und 
Biotechnologie in Meran, Mazziniplatz 1  
(jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr) 

KURSLEITUNG: Evi Debora Schwienbacher, Maria Angelika Janz 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 
24.23 Umsetzung der Rahmenrichtlinien Englisch an der Obe rschule  
 Fachdidaktische Werkstätten auf Bezirksebene für Lehrpersonen der 

Oberschule  
SCHWERPUNKTE: Ziel dieser Veranstaltungen ist die Unterstützung der Lehrpersonen bei der 

Umsetzung der Rahmenrichtlinien zur Erstellung der Curricula. Darüber 
hinaus werden deren Auswirkungen auf die Unterrichtspraxis besprochen. 
Eingehend auf die Bedürfnisse in den unterschiedlichen Bezirken werden 
Fachcurricula fertig gestellt bzw. verglichen. Weitere Themen werden 
unter anderem der Beschluss zur Bewertung und die möglichen Implika-
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tionen für die Fachbewertungskriterien sowie Möglichkeiten der Doku-
mentation von Kompetenzzuwachs sein.  

ZEIT/ORT: Bezirk Bozen/Unterland: 
Fr 7. Oktober 2011; Bozen, Wirtschaftsfachoberschule (HOB) 
Guntschnastr. 1 
Bezirk Burggrafenamt und Vinschgau: 
Fr 14. Oktober 2011; Meran, Fachoberschule für Tourismus und Biotech-
nologie (FOS), Mazziniplatz 1 
Bezirk Eisacktal: 
Fr 21. Oktober 2011; Brixen, Fachoberschule für Wirtschaft, Grafik und 
Kommunikation (HOB), Fischzuchtweg 3 
Bezirk Pustertal: 
Fr 28. Oktober 2011; Bruneck, Sprachen- und Realgymnasium (RG/HG), 
Josef-Ferrari-Str. 10 
(jeweils von 14.30 bis 17.30 Uhr) 

KURSLEITUNG: Maria Angelika Janz, Evi Debora Schwienbacher 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 

31 Mathematik  
 
31.16 Pilotprojekt 2011/12 „Mathematikunterricht mit dem Zahlenbuch – 

Übergang von der Grundschule in die Mittelschule“  
 zweitägige Auftaktveranstaltung und drei Folgetreffen für 20 Lehrpersonen 

der Grund- und Mittelschule (geschlossene Gruppe) 
SCHWERPUNKTE: Um fachdidaktische Kontinuität zur Schulbuchreihe „Das Zahlenbuch“ für 

die Grundschule zu garantieren, wird unter wissenschaftlicher Begleitung 
Einblick in das Lernverständnis des Lehrwerks nach zeitgemäßen, 
kompetenzorientierten und konstruktivistischen Gesichtspunkten sowie in 
eine veränderte Fachdidaktik gegeben. 

REFERENT: Gregor Wieland (Freiburg) 
ZEIT/ORT: Mo 10. – Di 11. Oktober 2011; Tramin, Fortbildungsakademie Schloss 

Rechtenthal 
drei Nachmittagstreffen (Beginn jeweils um 15.00 Uhr):  
Mo 28. November 2011; Mo 13. Februar; Mo 23. April 2012; 
Bozen, Amba-Alagi-Straße 10, Sitzungssaal 
Abschlussveranstaltung: 18. Mai 2012 

KURSLEITUNG: Maria Braunhofer, Veronika Mair zu Niederwegs 
VERANSTALTER: Deutsche Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 

35 Geschichte, Geografie und Politische Bildung  
 
35.21 Fachdidaktiktagung Geografie – Umsetzung der Rahmenrichtlinien 

Geschichte und Geografie am Gymnasium und der Rahme nrichtlinien 
Geografie an der Fachoberschule  

 Ganztagsveranstaltung 
SCHWERPUNKTE: Wie sieht ein kompetenzorientierter Unterricht im Fach Geografie aus? Die 

neuen Rahmenrichtlinien stellen die Lehrpersonen auch im Fach Geografie 
vor neue Herausforderungen. So werden an Gymnasien nun Geschichte 
und Geografie in Zusammenschau, an Fachoberschulen hingegen getrennt 
unterrichtet. Zwei kompetente Referenten geben Impulse und zeigen im 
Rahmen von Workshops Möglichkeiten der Umsetzung auf. 

REFERENTEN: Susanne Popp (Augsburg), Paul Hofmann (Innsbruck) 
ZEIT: Sa 26. November 2011 (von 9.00 bis 16.00 Uhr) 
ORT: Tramin, Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal 
KURSLEITUNG: Elfriede Eder 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
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35.22 Die arabischen Revolutionen 2011  
 Ganztagsveranstaltung für Lehrpersonen aller Schulstufen 
SCHWERPUNKTE: Vortrag mit Workshop zu folgenden Schwerpunkten: 

Überblick über die Revolutionen in den arabischen Ländern von Tunesien 
über Ägypten bis nach Syrien und Libyen 
Bedeutung der Demokratiebewegungen, des Facebook, des Internet und 
des Islam in den betroffenen Zivilgesellschaften 
Rolle des Westens in den Revolutionen 

REFERENT: Kurt Gritsch 
ZEIT: Di 13. März 2012 
ORT: Bozen. Eurac, Drususalle 1 
KURSLEITUNG: Walter Pichler 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
 
 

36 Museumspädagogik  
 
36.30 Das neue Frauenmuseum  
 Nachmittagsveranstaltung für 25 Lehrpersonen der Mittel- und Oberschule 

sowie der Berufsbildung 
SCHWERPUNKTE: Das Vermittlungsprogramm zur Geschichte der letzten 200 Jahre aus 

weiblicher Sicht wird für jede Schulstufe anhand von praxisnahen Unter-
lagen vorgestellt. Durch die Erzählmittel Kleidung und Modetrends, 
Accessoires und Alltagsgegenstände können Sozial- und Kulturgeschichte 
und deren Zusammenhänge mit heute aufzeigt werden. Die Sonderaus-
stellung zu Frauenschuhen wird durch eine Führung ergänzt. Auch das 
historische Gebäude wird in den Museumsparcours eingebaut: Das 
Klarissenkloster (1309 gegründet) war rund fünf Jahrhunderte fixer 
Bestandteil des Meraner Stadtbildes und ein wichtiger religiöser Bezugs-
punkt, bis es 1782 unter Kaiser Joseph II. aufgelassen wurde. 

REFERENTINNEN: Hannelore Schettler, Sigrid Prader 
ZEIT: Mo 7. November 2011(von 14.30 bis 17.30 Uhr) 
ORT: Meran, Frauenmuseum, Kornplatz 3 
KURSLEITUNG: Maria Aloisia Muther 
VERANSTALTER: Arbeitskreis Südtiroler Mittel-, Ober- und Berufsschullehrer/innen in 

Zusammenarbeit mit dem Frauenmuseum 
 
 

43 Musik  
 
43.17 Verschiedene  Percussionsinstrumente erzählen ihre Geschichte  
 Seminar für 25 Lehrpersonen der Grund- und Mittelschule 
SCHWERPUNKTE: Die Welt der Schlaginstrumente: Aufbau, Einteilung und Spieltechnik der 

bedeutendsten Schlaginstrumente der Welt 
Praktische Übungen mit afrikanischen Trommeln 
Bau von Instrumenten: einfache Musikinstrumente basteln mit Recycling-
Materialien 
Klanggeschichten: Einsatz der Orffinstrumente zur Vertonung von 
Kurzgeschichten 

REFERENT: Max Castlunger 
ZEIT: Di 27. März – Mi 28. März 2012 
ORT: Terlan/Siebeneich, Datumhof (von Enzenberg) 
KURSLEITUNG: Hanno Deluggi 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung 
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51 Rechts - und Wirtschaftsfächer  
 
51.12 Die Vorsorge – Überblick über Vorsorge und Zusatzrentenfonds  
 Drei Nachmittagsveranstaltungen für Lehrpersonen der Rechts- und 

Wirtschaftsfächer an Ober- und Berufsschulen sowie für interessierte Lehr-
personen 

SCHWERPUNKTE: Es geht um die Grundzüge des öffentlich-rechtlichen Rentensystems und 
um Angebote im Bereich der Zusatzvorsorge. Dazu wird ein neues Unter-
richtsmodul mit Anregungen und Beispielen zur Sensibilisierung der 
Schülerinnen und Schüler für die Thematik vorgestellt. 

REFERENTEN: Gottfried Tappeiner (Innsbruck), weitere Referenten des PensPlan 
ZEIT/ORT: Do 20. Oktober 2011; Bozen, Technologische Fachoberschule (GOB) 

Mo 24. Oktober 2011; Meran, Fachoberschule für Tourismus und Biotech-
nologie (FOS), Mazziniplatz 1 
Mi 26. Oktober 2011; Bruneck, Wirtschaftsfachoberschule (HOB) 

KURSLEITUNG:  Judith Gögele (Pensplan) 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung; Pensplan 
 
 
 

62 Medienbildung  
 
62.03 3 mal „Ben X“, Kino für die Schule  
 Nachmittagsseminar für Lehrpersonen der Mittel- und Oberschule 
SCHWERPUNKTE: Zunächst wird der Film „Ben X“ in einer Kinovorführung im Filmclub präsen-

tiert. Im Anschluss daran erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in die 
Methoden der Filmanalyse und in die Einsatzmöglichkeiten des Films. 
Konkrete methodische Beispiele zur Vor- und Nachbereitung in der Schule 
werden in Form von Lernstationen angeboten und erprobt. 
Der Filmkoffer „Ben X“, den das Amt Av-Medien erarbeitet hat und zur 
Ausleihe zur Verfügung stellt, wird vorgestellt. Der Filmclub bietet vom 6. 
bis 9. März 2012 die Möglichkeit, mit den Klassen eine Filmvorführung im 
Kino zu buchen. Im Film geht es neben den Themen Autismus und 
Mobbing um Identitätssuche und um die Frage nach den Unterscheidungs-
kriterien zwischen fiktionaler Welt und Wirklichkeit. 

REFERENTIN: Annette Eberle 
ZEIT: Mi 18. Januar 2012 (von 15.00 bis 19.00 Uhr) 
ORT: Bozen, Filmclub; Amt für Audiovisuelle Medien 
KURSLEITUNG: Heidrun Hilber 
VERANSTALTER: Deutsches Bildungsressort, Bereich Innovation und Beratung; Amt für AV-

Medien; Filmclub Bozen 
 
 
 

63 Schulbibliothek  
 
63.08 Tag der Weiterbildung / Bibliotheksforum Südtirol  

Lernen ist Leben – Chancen und Grenzen des Lernens 
 Tagung 
SCHWERPUNKTE: Lebensbegleitendes Lernen soll einen Beitrag leisten für die Stärkung der 

Menschen, für die Demokratie und Solidarität, für die 
Beschäftigungsfähigkeit, für die Gesundheit. Welchen Beitrag dafür kann 
Lebensbegleitendes Lernen nun konkret leisten? Welche sind die 
Anforderungen unserer Gesellschaft? Welchen Beitrag können 
Bildungseinrichtungen leisten? Wie können möglichst viele am 
Lebensbegleitenden Lernen in Weiterbildung und Bibliotheken partizipieren? 
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REFERENTEN: Adriana Altaras, Josef Stricker, Rudolf Egger, Lale Akgün, Stefan Vater u. a.  
ZEIT: Do 10. November (ab 14.00 Uhr) – Sa 12. November 2011 (bis 12.15 Uhr) 
ORT: Lichtenstern/Ritten, Haus der Familie 
KURSLEITUNG: Martin Peer 
VERANSTALTER: Amt für Weiterbildung; Amt für Bibliotheken und Lesen 
Anmeldung im Amt für Weiterbildung innerhalb 28. Oktober 2011. Anmeldeformular und Detailprogramm 
unter: www.provinz.bz.it/weiterbildung (Aktuelles) 
 
 
 

66 Gesundheitsförderung  
 
66.18 Gesundheitsförderung in Kindergarten und Schule koo rdinieren  
 Nachmittagsveranstaltung mit Folgenachmittag für pädagogische Fachkräfte 

und Lehrpersonen aller Schulstufen mit Koordinierungsauftrag für 
Gesundheitsförderung aus dem Bezirk Eisacktal/Wipptal sowie für 
Lehrpersonen der Berufsbildung 

SCHWERPUNKTE: Gesundheit und Bildung hängen eng zusammen. Um gesundheitsförderliche 
Gedanken in Kindergarten und Schule wirksam werden zu lassen sind viele 
Schritte notwendig. Ein wichtiger Schritt liegt in der Bildung von schulinternen 
Arbeitsgruppen, die sich um das Anliegen kümmern. Im Rahmen der 
Veranstaltung werden Themen besprochen, die sich in diesem 
Zusammenhang ergeben. Zudem wird der Austausch zwischen den 
teilnehmenden Personen gefördert. 

REFERENT: Theodor Seeber 
ZEIT: Mo 13. Oktober 2011 und Mo 23. April 2012 (jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr) 
ORT: Brixen/Milland, Pädagogisches Beratungszentrum, Jakob-Steiner-Haus 
KURSLEITUNG: Theodor Seeber 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
 
 
66.19 Eigenständig werden in Bewegung  
 Nachmittagsveranstaltung für 18 Lehrpersonen der Grundschule, die für das 

Unterrichtsprogramm „Eigenständig werden“ geschult sind 
SCHWERPUNKTE: Theorie und Praxis der Persönlichkeitsbildung durch Bewegung, 

insbesondere in den Bereichen: Bewegung – motorische Fähigkeiten, die 
Sinne – Bedeutung der Wahrnehmung, Haltung & kindgerechtes Krafttraining, 
Bewegungsspiele – pädagogische Chancen 

REFERENTEN: Christina Hötzinger, Birgit Stockinger 
ZEIT:  Fr 11. November 2011 (von 14.00 bis 18.00 Uhr) 
ORT: Naturns, Mittelschule Naturns 
KURSLEITUNG: Annalies Tumpfer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
 
 
66.20 Coaching -Kompet enz für Beratungslehrpersonen  
 Seminar für 15 Lehrpersonen der Zentren für Information und Beratung 
SCHWERPUNKTE. Das Seminar vermittelt fachliches Know-how aus dem Bereich Coaching und 

ist Motivationsschub für das eigene Beraterherz. Es wird aufgezeigt, wie 
unklare Bedürfnisse herausgeschält werden, unbewusste Hindernisse ans 
Tageslicht kommen und subtile Barrieren zu Sprungschanzen des Erfolgs 
werden können, so dass Beratung wirklich glückt – zur Freude der 
Beratungslehrperson, des Schülers und der Schülerin. 

REFERENTIN: Anita Hussl-Arnold (Innsbruck) 
ZEIT:  Mo 21. November (14.00 Uhr) – Mi 23. November 2011 
ORT: Brixen/Sarns, Haus St. Georg 
KURSLEITUNG: Sara Tanja Oberhofer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
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66.21 Gesundheit von Lehrerinnen und Lehrern erhalten und  stärken  
 Ganztagsveranstaltung für 25 Koordinatorinnen und Koordinatoren in der 

Gesundheitsförderung sowie für Lehrpersonen der Berufsbildung  
SCHWERPUNKTE. Pädagogische Fachkräfte im Kindergarten und Lehrpersonen üben einen 

anstrengenden Beruf aus. Das betrifft speziell die psychischen Belastungen im 
Arbeitsalltag. Anhand der Diskussion aktueller Untersuchungsergebnisse wird 
herausgearbeitet, worin die Ressourcen und Risiken in der persönlichen 
Gesundheitsentwicklung bestehen und was Lehrpersonen tun können, um ihre 
Gesundheit zu erhalten und zu stärken. 

REFERENT: Uwe Schaarschmidt (Wampersdorf) 
ZEIT:  Mi 15. Februar 2012  
ORT: Bozen, Eurac, Drususallee 1 
KURSLEITUNG: Theodor Seeber 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
 
 

66.22 Eigenständig werden in Bewegung  
 Nachmittagsveranstaltung für 18 Lehrpersonen der Grundschule, die für das 

Unterrichtsprogramm „Eigenständig werden“ geschult sind 
SCHWERPUNKTE: Theorie und Praxis der Persönlichkeitsbildung durch Bewegung, insbesondere 

in den Bereichen: Bewegung – motorische Fähigkeiten, die Sinne – Bedeutung 
der Wahrnehmung, Haltung und kindgerechtes Krafttraining, Bewegungsspiele 
– pädagogische Chancen 

REFERENTINNEN: Mariella Bodingbauer, Birgit Stockinger 
ZEIT: Mi 15. Mai 2012 (von 14.00 bis 18.00 Uhr) 
ORT: Neustift, Grundschule Neustift  
KURSLEITUNG: Annalies Tumpfer 
VERANSTALTER: Schulamt, Dienststelle für Unterstützung und Beratung 
 
 
 

90 Kindergarten- und Schulführung 
 

92 Seminare und Kursfolgen  
 
 

92.11 Die Jahrgangsmischung in der Montessori -Mittelpunktschule  
 Zwei Nachmittagsveranstaltungen für Direktorinnen und Direktoren der 

Montessori-Mittelpunktschulen 
SCHWERPUNKTE: In der Montessori-Mittelpunktschule von Brixen werden die Schülerinnen und 

Schüler ab dem Schuljahr 2011/2012 in jahrgangsgemischten Gruppen unter-
richtet. Die Jahrgangsmischung ist ein Kennzeichen der Montessori-Päda-
gogik, ermöglicht diese doch eine noch stärkere Orientierung am Heranwach-
senden und einen größeren Austausch zwischen den Kindern der verschiede-
nen Altersgruppen. Sie stellt die Schule vor allem in der Planungs- und 
Einstiegsphase vor große didaktische und organisatorische Herausforderun-
gen. 
Die Lehrkräfte der Montessori-Schule von Brixen werden nach einem kurzen 
Input die einzelnen vorbereitenden Schritte und die verschiedenen didakti-
schen Vorkehrungen schildern und von den ersten positiven Erfahrungen 
sowie den Aspekten, die bedacht werden müssen, berichten. 

REFERENTEN: Veronika Frick, Daniel Motta 
ZEIT: Fr 9. März und Fr 13. April 2012 (jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr) 
ORT: Brixen/Milland, Schulsprengel 
KURSLEITUNG: Elisabeth Flöss 
VERANSTALTER: Schulamt, Inspektorat für Grund- und Sekundarschulen 
Die Organisation der Veranstaltung obliegt der Direktion des Schulsprengels Brixen/Milland. 

 


